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Von der GBE zur kommunalen Steuerung: Wie Kreisprofile Prävention 
und Gesundheitsförderung planbarer, transparenter und wirksamer 
machen.

Kreisprofile liefern nicht einfach mehr Daten. 

Es ist eine transparente Grundlage, um 
Prävention und Gesundheitsförderung 

strategisch und nachvollziehbar zu steuern.

Es fehlt nicht an Maßnahmen, sondern an 
einer belastbaren Grundlage für 

Priorisierung und Steuerung.

Idee: Digitales Gesundheitslagebild, wie 
gestern im Workshop genannt
Ziele: Gesundheitsbedarfe sichtbar machen, 
Prioritäten datenbasiert begründen, 
Ressourcen zielgerichteter einsetzen, 
Gesundheitsförderung strategisch steuern, 
Vergleichbarkeit zwischen Kommunen 
schaffen
Wie: Entwicklung eines Indikatorensets, 
Zusammenführung relevanter Gesundheits- 
und Kontextdaten, Datenhaltung & 
Präsentation, perspektivisch Integration in 
kommunale Planungsprozesse, Ableitung 
konkreter Präventionsstrategien
Zielgruppe: GÄ, GR, Planungsverantwortliche, 
Landesakteure, KK, Fördermittelgebende, 
Politik & Verwaltung
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Warum wir ein neues Steuerungsinstrument brauchen

Herausforderungen
• Viele Aktivitäten, aber oft keine Gesamtstrategie
• Heterogene GBE
• Fehlende Vergleichbarkeit von Daten
• Begrenzte Ressourcen
• Komplexe Akteurslandschaft
• Unklare Prioritäten

Kreisgesundheitsprofile 
sind ein Instrument, das 
Bedarfe, Prioritäten und 
Maßnahmen sichtbar 
macht, ohne dass 
weitere Begründungen 
nötig ist.
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(KI generiert)

Handlungsfelder einer 
niedersächsischen Landesstrategie

Eine Landesstrategie 
soll die bestehenden 
Strukturen in einen 
Rahmen bringen und 
falls nötig ergänzen, 
aber vor allem 
Steuerung in einem 
bestimmten Rahmen 
effizienter zu gestalten.
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Kreisprofil - Daten für Taten

Das Kreisprofil ist nicht 
unbedingt das Ziel, sondern 

eher Startpunkt eines 
kontinuierlichen 

kommunalen 
Steuerungskreislaufs.

•Maßnahmen umsetzen
•Gemeinsam mit 
Partner:innen & der 
Bevölkerung handeln

•Ressourcen einsetzen & 
Angebote realisieren

•Wirkung & Prozesse prüfen
•Ergebnisse bewerten & 
Erkenntnisse gewinnen

•Maßnahmen anpassen & 
kontinuierlich verbessern

•Ursachen & Einflussfaktoren 
identifizieren

•Gemeinsame Ziele & 
Prioritäten festlegen

•Maßnahmen planen & 
Ressourcen bestimmen

•Daten erheben 
(z.B. Befragungen, 
Statistiken, Routinedaten)

•Daten analysieren & 
Ungleichheiten erkennen

•Gesundheitslage & Bedarfe 
verstehen

Datenerhebung / 
-analyse

Strategie-
entwicklung

UmsetzungEvaluation

Gemeinsam 
für 

Gesundheit 
in unserer 
Kommune
Partizipation * 

Chancengerechtigkeit * 
Nachhaltigkeit * Intersektionalität
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Was ist ein Kreisprofil?

Ein Kreisprofil stellt die gesundheitliche Lage der Bevölkerung 
sowie ihre Einflussfaktoren 

qualitätsgesichert, standardisiert und vergleichbar dar.

Qualitativ
Aktivenlandschaft
Angebote (z.B. Qualität/Reichweite)
Kommunale Ressourcen

Quantitativ
Landesweit abgestimmter Indikatorensatz

Kleinräumige Analysen
Dashboard
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Auftakt mit 
Zielsetzung

Monatliche AG-
Sitzungen 

online

Bearbeitung 
von 

Arbeitspaketen

Unser Ansatz: Partizipativ statt Top-down

Akzeptanz
durch 

Beteiligung.

ÖGD

Ziel:

Entwicklung regionalen Datenraums für die Darstellung 
des IST-Zustands, zum Monitoring, für Bestands- und 
Bedarfsanalysen und strategische kommunale GP
Datenmanagement (durch Sammlung, Vorhaltung und 
Aufbereitung) von Routinedaten aus unterschiedlichen 
Quellen, verschiedenen Fachbereichen und 
Berichtssystemen. 

> für proaktives, vorausschauendes Handeln im Rahmen 
der Planung, Steuerung und Evaluation von Maßnahmen 
der kommunalen Gesundheitsförderung, Prävention und 
Berichterstattung.
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09/2025
Sets zusammen-
gestellt

11/2025
Indikatoren-
übersicht

01/2026
Clusterbildung 
& Zuteilung auf 
Teams
& Indikatoren-
prüfung

02/2026
Clusterdefinition 
& Zuordnung 
Indikatoren auf 
Cluster

03/2026
Auszählung Indikatoren, 
die mehreren Clustern 
zugeordnet sind 
& 
Clusterzusammenlegung/
-abgrenzung

04/2026
Reduzierung der 
Indikatorenanzahl mittels 
Bündelung/Zusammenführung
& Prüfung Verfügb./Aktualität

05/2026
Priorisierung der 
Indikatoren je Cluster
& Prüfung Quellen/ 
Kleinräumigkeit

06/2026
Abstimmung über 
Indikatorenauswahl & Planung 
des Delphi-Verfahrens

Partizipative Entwicklung eines Indikatorensets

09/2026
Reduzierung der 
Indikatoren je 
Clustergruppe

Delphi-

Befragung
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Von 1.053 Indikatoren zu handlungsrelevanten Kennzahlen

Relevanz statt 
Datenfülle!

Leitfragen zu
- Steuerung
- Machbarkeit
- Präventionspotenzial
- Handlungsrelevanz/ 

Priorisierung
- Kleinräumigkeit

Indikatoren- 
sets

11 Themen-
cluster:

~170 Kern-
indikatoren
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Gesundheit wird nicht isoliert betrachtet,
sondern im Kontext
der wichtigsten 
Determinanten

UMWELT
Umwelt
Klima

SOZIALES

Bevölkerung & Demographie

Bildung

Soziale Lage

GESUNDHEIT

Gesundheitsversorgung

Morbidität
Mortalität
Unfälle & Suizid
SEU

Gesundheitsverhalten
Prävention & Screening

Gesundheitszustand

Impfungen
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Unser Blick in die Zukunft – heute schon in Bayern
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Das Kreisprofil ist nicht nur ein Berichtsinstrument, 
sondern der Baustein einer modernen PH-

Dateninfrastruktur.

Perspektive – vom Kreisprofil zum Public Health DataHub

(KI generiert)

1.
 D

at
en

qu
el

le

Datenquelle 1
(z. B. Fachsysteme, Register, 
Statistiken)

-------------------
Datenquelle 2
(z. B. Dateien, APIs, Datenbanken

2.
 D

at
en

in
te

gr
at

io
n

Automatisierte 
Extraktion
Validierung & 
Qualitätsprüfung
Transformation & 
Mapping
Harmonisierung 3.

 Z
en

tr
al

e 
Sp

ei
ch

er
un

g

Daten- 
bank 4.

 B
er

ei
ts

te
llu

ng

5.
 N

ut
zu

ng
 &

 A
us

ga
be

Standardisierte 
Datenzugriffe
(z.B. Views, APIs, 
Exporte)
------------------------
Rollen & Rechte
Sichere & 
kontrollierte 
Datenbereitstellung

R
Datenanalyse & 
statistische 
Auswertung
______________

Tableau
Interaktive 
Visualisierung & 
Exploration
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Take Home-Message

 Prävention braucht Steuerung.

 Steuerung braucht belastbare Daten.

 Kreisprofile
      … übersetzen Daten in handlungsrelevantes Wissen.
      … verbinden GBE, Planung und Politik.
      … bilden die Basis einer Strategie für Gesundheitsförderung & 

Prävention in Niedersachsen.     
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Kreisprofile für Niedersachsen

Um Gesundheit vor Ort wirksam gestalten zu können, 
brauchen wir zuallererst ein gemeinsames 

Verständnis der gesundheitlichen Lage. 

Genau dafür werden die Kreisprofile entwickelt.

Wir danken den Aktiven in der AG Kreisprofile für Ihre tatkräftige Unterstützung!
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